
ln eigener Soche

Liebe Kolleginnen und Kollegen,
liebe Freunde, liebe Eltern!

Ein Wechsel wird erforderlich!

Unser Kollege Mortin Emundts hot bis

ietzt die redoktionelle Betreuung des
"Forum Jeno-Plon" fqst ollein getrogen.
Nun ober muß er diese Tatigkeit ftir
unsere "Gesellschoft fürJeno-Plon-
Pödogogik in Deutschlond" leider ouf-
geben. Als Ministeriqlrot im Kultusmini-
sterium Nordrhein-Westfolen wird er
durch die uns olle le;dlich bekonnten
"spormoßnohmen" so mit Zusotzorbeit
überlostet, doß ihm keine ondere Wqhl
bleibt. Dies ist ein Fokt, den wir olle nur
bedauern können!

Sicher ist es Sqche des Vorstondes,
Moriin Emundis den gebührenden Donk
ouszusprechen; wir ober wollen ihm
wenigstens dos Versprechen cnbieten,
sein " Werk " so gut wie möglich ouf-
zunehmen und weiterzuführen i

Wie soll es olso nun weitergehen?
Die Jqhreshouptversommlung 1 993

hot zusammen mit dem Vorstond be-

schlossen, doß zuktinftig ein gewöhltes
Redsktionsteom zentrol olle Beitröge ous
dem Kreis der Mitglieder und lnteres-

senten scmmelt und zur Veröffenili-
chung bringen soll. Flr olle Beitröge ist
dies die Korrespondenzodresse:

Grundschule Moinzer Stroße
Moinzer Stroße 30-34
50678 Köln
Tel.: 022t / 31 32 85

Auf Vorschlog der Jqhresversommlung.l993 
hcben inzwischen folgende Mit-

glieder der "Gesellschoft" ih re Mitorbeit
im Redoktionsteom zugesogt:

Kees Both, CPS Houveloken, NL; Elise

Kentner, Felizitos Liemersdorf, Werner
G. Moyer, Georg Poulke, Dr. Tilmon
Petersen (Vorsitz Werner G. Moyer).

Denkqnstöße zur Gestoltung des

"Forums"
Dieses Redoktionsieom hot ouf seiner

ersten Besprechung im Dezember 
'1993

ouf Anregung.des Vorstondes einige
grundsötzliche Uberlegungen ongestellt,
die wir lhnen mit dieser Numnrer des
"Forums" ols Anregung miteilen möch-
ten: Wir verbinden domit die herzliche
Bitte on olle Mitglieder, doß sie sich mit
dem Gedqnken beschöftigen, weichen
Stellenwert dos "Forum" in unserer
"Gesellschqft" zuktnftig erfüllen sol lte.

Wir wören lhnen ollen sehr verbunden,
wenn Sie von Beginn on die Gestoitung
des "Forums" mit berqten und beeinflus-
sen wollten! Denn: Im Redqktionsteom
bestond sofort Einigkeit in der Auffqs-
sung, doß dos "Forum" seinem Nomen
"Ehre mochen" sollte und ols ein echter
ldeen-"Morki", ols ein "Roum der Be-

gegnung", ein lnformotionsmedium wer-
den sollte, dos "von ollen für olle" in der
Gesellschoft geschrieben wird. Es soilte

eine echie "Fundgrube" werden, die mit
oktuellen Beitrögen ous der "Prqxis"
und notürlich ouch qus der "Theorie",
soweit sie denn hilfreich ist für die Ver-
önderung und Verbesserung unserer
Schulwirklichkeit heute, und zwor in

ollen Schulformen - unmittelbor Anre-
gungen vermiiteln zurweiteren Verwirk-
lichung der Grundsötze der Jenq-Plon-
Pödogogik Peter Petersens im Kontext
unserer Zeit. Diese Meinung des Redok-

tionsteoms ist getrogen von der grund-

sätzlichen Auffossung, doß die stqotli-
che "Lehronstqlt" {gieieh welcher Schul-
form) obgelostwerden sollte durch eine
demokrotische "Lebensgemein-schq[ts-
schule", die in Unterrichiund Schulleben
ols "humone" Leistungsschule von Eltern

und Lehrern gemeinsom gestoltet wird.
Es geht uns dorum, doß die Jens-Plsn-
Pödogogik möglichst vielen Kindern
zugute kommt und nicht etwo nur dqr-
um, doß "neben" den stootlichen Regel-

schulen möglichst viele "Peier-Petersen-
Schulen" sls Alternotiven entstehen soll-
ten. Dos pödagogische Erbe Peter Peter-

sen dorf nicht nur reserviert werden für
eine interessierte "Bildungselite"; es sollte
vielmehr als pödegogise hes Fundoment
in oilen Schulstufen und Schulforrnen in

zeitgernäßer Sprache Eingong finden
in "stootlichen Richtlinien und Lehrplö-
ne", so doß iedes Kollegium in pödogo-
gischer Autonomie die Freiheit hot, ein
eigenes stondoribezogenes "schulpro-
gromm" zu gestolien, so wie dies dos
Lond NW ols erstes Bundeslond mit
seinen neuen Richtlinien für Grundschu-
Ien I985 gewogt hot.

Die Verwirklichung einer Schule der
Reformpödogogik konn nur ols eine
"Synthese" für unsere Zeit verstonden
werden, sowie Peter Petersen eine "syn-
these" eben für seine Zeit der 20 er
Johre eingefordert hoite. Nohezu 70
Johre sind seither vergongen; Johre,
die in den pödogogischen Wissenschof-
ten und in der Proxis der Schule mon-
ches Neue gebrocht hqben. So scheint
es plousibel, doß mon heute noch gel-
tende didoktische Grundsötze der Jeno-
PIon-Pödogogik im Kontext und in der

5



Sproche unserer Zeit oktuell durchdenkt
und nicht etwo buchstobenglaubig
"Petersen" nur noch der Wirklichkeit
der 20er Johre "ouferstehen" lossen

möchte.

Dieses Konzept konn iedoch heute

nur Schritt fur Schritt in olltaglicher red-
licher padogogischer Kleinorbeit und
nicht bloß durch "neue" geniole
Bildungsplöne schulische Wirkhchkeit
werden.

So sollte noch Auffossung des

Redoktionsteoms dos "Forum" durch Ge-
donken- und Erfohrungsoustousch,
durch proktische Anregungen und Denk-

onstöße die Alltogswirklichkeit der Schu-

le permonent verbessern helfen. Wir
wünschen uns, doß nicht nur Lehrer und
Eltern Anregungen ous ihrer Schule wei-
tergeben, sondern wir wören donkbor,
wenn ouch reformpödogogisch orien-
tierte lnstitutionen, Lehrerwerkstötten,
Fortbildungseinrichtungen, Onder-
wiizerbegeleidingsdienste etc. ihre Ar-
beitsergebnisses zur Verwirklichung der
Jeno-Plon-Pödogogik einbringen woll-
ten! Nur gemeinsom sind wir besser!

Aus diesem MeinungsonsoE des
Redoktionsteoms ergeben sich
ols Konsequenzen

- doß nicht nur Gruppenvertretern ols
"Meinungsmochern" ous der Schul-

proxis, der Hochschule, ous Schulouf-
sicht und Schulverwoltung, Bildungs- und

Schulpolitik, ous lnteressen- und
pressure- groups etc. Zugriff ouf dos
"Forum" geboten ist, sondern doß diese
Zeitschrift der Gesellschoft für Jeno-
Plon -Pödogogi k Deutschlond grundsötz-
lich ledem Mitglied zur Mitorbeit offen
steht;

- doß oußerdem dos "Forum" sich

nicht nur ouf einzelne Bundeslönder,
sondern ouf die gesomte Bundesrepu-
blik Deutschlond bezieht, doß insbe-
sondere die neuen Bundeslönder mit
den Erfohrungen eines reolsozio-
listischen Stootsschulsystems und den
seit I989 nicht überoll glückenden Ver-
suchen eines "pödogogischen Anschlus-
ses" ein vollig freies Diskussions.Forum
zur Verfügung hoben. Die wirklichen
Auseinondersetzungen über Unterricht
und Schulleben, über Bildungs- und Er-
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ziehungsziele, überWerte-Wondel oder
Werte-Verfoll, zwischen Ost- und West-
deutschlqnd stehen uns sicher noch
bevorl "Jeno" könnte eine Brücke sein,
um ouch eine gesomtdeutsche "synthe-
se" onzustrebenl

- doß dos "Forum" im Loufe der Zeit
eine europöische Zeitschrift werden
muß; wir können "Europo" nicht nur
den Bürokroten, Wi*schoftskopitönen,
Politikern und Militörs überlossen, denn
"Europo" ist eine geistige Aufgobe
ouch für die Lehrerschoft. Mit den Kol-
legen, die in den Niederlonden die
Jeno -Plon -Zeitsch rift "Mensenki nderen"
herousbringen, verbindet uns bereits eine

iohrelonge Freundschoft. Portner-schu-
len in den Niederlonden, in Belgien und
in Bundesrepublik Deutschlond, ousge-
hend vom Regierungsbezirk Köln, or-
beiten seit l5 Johren "still" (und unouf-
fallig), ober öußerst wirksom zusom-
men. Dieser Ansotz zu einer "Neu-
europöischen Erziehungsbewegung" sol l

durch Weiterentwicklung eines gemein-
somen "Netzwerkes" gefördert wer-
den; dos "Forum" soll dobei behilflich
seinl

Die erste Generotion iunger "Euro-
pöer" sitzt bereits in den Schulröumen.
Wir können es uns nicht leisten, "Zeil zu
verlieren" !

Vorschlög e zur Konzeption
des t'Forumstt

l. Zur Erscheinungsfolge
ln den Johren 1994,1995 und 1 996

sollen iöhrlich 4 Hefte erscheinen und
zwor mit einem Umfong von ieweils
36-45 Seiten (DlN A4).

Ab 1997 soll dos "Forum" eine inter-
notionole Zeitschrift werden qls Beitrog
zu einer "Neueuropöischen Erziehungs-
bewegung". Ausgehend von Jeno-Plon-
Schulen in der BRD, in den Niederlon-
den und Belgien sollen zunehmend ouch
Jeno-Plon-Schulen mit einbezogen wer-
den, die sich z. Zt. in weiteren europöi-
schen Löndern etoblieren.

2. Zum lnholt
2.1. Dos "Forum" ist ein Begegnungs-

feld fur Erfohrungen, Meinungen, The-

sen, ldeen, Gedonken und Vorschlöge:
vorrongig ous der Proxis für die Proxis!

Es solleine "Fundgrube" sein sowohlfür
die Schulen, die mit "Reformpödogogik"
beginnen wollen, ols ouch für lene Schu-
len, die zur Weiterentwicklung ihrer
Jeno-Plon-Pödogogik Ausschou holten
noch brouchboren "Montoge-teilen" für
ihr Schulprogromm.

2.2. Dos "Forum" soll ein lnfor-
motionsmedium werden mit Ankündi-
gungen, Hinweisen, Besprechung

- über pödogogische Neuerscheinun-
gen und geeignete Literotur fUr Un-
terricht und Schulleben

- über neue "Arbeitsmittel" und zwor
ols lnformotions-, Spiel- und Übrngr-
moteriol

- überBeispielezum Umbouvon Klos-

senröumen in Lernlondschoffen von
"preußischen Kosernen" in "Höuser
für Kinder."

Pödogogische Phontosie und prokti-
sche lmprovisotionskunst sind von nöten !

2.3. Dos "Forum" soll ein oktueller
Anzeigenmorktsein überwichtige Kon-
gresse, Ausstellungen, pödogogische
Togungen und Fo*bildungsveronstol-
tungen in ollen Bundeslöndern und
grenznohen Orten der Nochborlönder.

Um ieweils ohuelle lnformotionen zu
bringen, ist ein Netzwerk von Kontokt-
personen erforderlich: ln iedem Bun-

deslond sollen einige Kolleginnen und
Kollegen regelmößig die (padogogi-
sche) Presse ihres Bundeslondes, die
neuesten Erlosse ihres Kultusministeri-
ums etc. beobochten und gegebenen-
[olls der Korrespondenzodresse zu-
schicken. Diese Informotionsorbeit ist



erst donn wirkungsvoll, wenn möglichst
viele Kolleginnen und Kollegen pödo-
gogische Nochrichten, Anzeigen, lnse-

rote, Prospekte, Erlosse und Verfügun-
gen über die Korres-pondenzodresse
(s.S. 2) dem Redoktionsteom zuschicken.

2.4. Dos "Forum" soll ein hilfreiches
Fortbildungsprogromm werden, dos ous

der Feder von Hochschullehrern oder
von pödogogischen lnstitutionen (Lehrer-

werkstötten, Begleitungsdienste, Semi-

nore) die neuesten, ftir die Jeno-Plon-
Pödogogik relevonten Ergebnisse pöd-
ogogischer Grundlogenforschung dor-
bietet.

2.5. Die Zeitschrift soll ein Vorstellungs-
[orum zur Selbstdorstellung von Reform-
schulen werden (wer sind wir, wos wol-
len wir, wie mochen wir's). Schulen

können Kollegen Anregungen geben,
sich zur Hospitotion interessierten Kolle-
gen onbieten - und/oder ouf diesem
Wege geeignete Portnerschulen im be-
nochborten Auslond suchen, um ein
europöisches Schul-Netzwerk einrich-
ten zu helfen. ("Lernen durch Besu-

chen ! " ).

2.6. Dos "Forum" soll ouch ein
I nnovotionsmedium werden im Rohmen

der Elternmitwirkung, bzw. der Eltern-

vertretungen ("Eltern schreiben für El-

tern")

3. Zur Strukfur des "Forum"
Jenq-PIon (Anregungen)

Die Hefte des "Forums" sollen mög-
lichst oktuell überverschiedenortige The-

men informieren, die für Jeno-Plon-Schu-

len interessont und hilfreich sind. Aus
diesem Grunde wollen wir ouf soge-
nonnie "Themenhefte" verzichten. Den-
noch soll die l,togl;chkeit ongeboten
werden, doß ieder interessierte Leser zu
bestimmien Themen sommeln konn: Zu

diesem Zweck werden in den Heften
festsiehende Rubriken wiederkehren, die
dem "Forum" eine übersichtliche und
fonnole Struktur geben. Dos bedeutet
nicht, doß ledes Heft stereotyp immer
olle Rubriken entholten muß. Die be-
grenzte Seiienzohl empfiehlt eine locke-
re Hondhobung der Rubriken noch dem
Prinzip der lktuolitat, - und zwor ie-
weils mit Mehrheitsbeschluß des Redok-
tionsieoms.

Wie vielfaltig die Mitorbeit om "Fo-
rum Jeno-Plon" gedocht ist, zeigt fol-
gendes Stukturmuster:

Dieser Kqtolog beonsprucht keines-

folls Vollstandigkeit. Vielmehr steht es

iedem Mitglied frei, noch eigener The-

menwohl, mit eigenen Beitrögen und
lnformotionen die Flexibilitat und Ak-
tuolitöt des "Forum" ouszuschöpfen:

3.1. Umschlog:

Vorderseite: Titel und Logo
- vordere lnnenseite: "Vorstellung der

Gesellschoft [ür Jeno-Plon-Pödogo-
gik in Deutschlond". (Vorstond);

- hintere lnnenseite: Formulor einer
Beitrittserklörung;

- hintere Außenseite: Adressen etc.

3.3. Aus der Proxis für die Pro-

xis : Die Fundgrube
Erwünscht sind kurze Beitröge

ous der Proxis der Schulen, die
noch didoktischen Grundsötzen
der Jeno-Plon-Pödogogik orbei-
ten. Die Beitröge sollen themotisch
so eng begrenzt sein, doß sie ols
"Bousteine" zum "Nochmochen"
in der eigenen Schule onreizen:
z.B.

- Unsere Wochenonfongsfeier
- Der gleitende Schulonfong
- Die offene Pouse
- Bei uns schellt es nicht mehr! (Der

Togeszeitplon)
- Der Morgenkreis
- Die freie Arbeit ols Hochform der

lndividuolisierung
- Differenzierung und lndividuoli-

srerung
(worum? wie? Schwierigkeiten? Er-

folge?)
- Die Potengruppen ("Ersotz" für die

Geschwisterreihe?)
- Worum die Stommgruppenorbeiter-

folgreicher ist in Arbeit und Spiel,
Gespröch, Fest und Feier ols die
Joh rgongsklossen.

- Wir fertigen Arbeitsmittel on.
- Wie beschoflen wir Arbeitsmittel?
- Vom Klossenroum zur Lernlond-

schoft
- Wir stellen eine Arbeitsbibliothek

für unsere Stommgruppe zusommen.
Themen?

- Dos Portnerdiktot
- Zeugnis ohne Noten
- Kern- und Kursunte.rricht
- Wenn die Lehrerin kronk ist? (Ver-

tretungsplöne ..... ?)

- Konferenzen, dos Kollegium ols
Teom.

- Wie unsere Eltern in Unterricht und
Schulleben mitorbeiten (Lese-,

Schreib- Rechen-, Pousen- Mütter
und Vater)- Konflikte ...

- Einzel- und Gruppenorbeit, "Foch"-
Ecken, Erziehung in der Gemein-
schoft

- Riten, Regeln, Rituole
- Computer ols Arbeitsmittel
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3.2. Leitortikel:

Er konn grundsötzlich pödogogische
oder wichtige schulpolitische und ge-
sellschoftliche Themen oufgreifen, die
vor Ort, in einer Region, einem Bundes-

lond oktuell und von übergeordnetem
lnteresse fur olle Mitgliede, äer "Gesell-
schoft" sind (2.B. Die 20 Prinzipien für
Jeno-Plon-Schulen in den Niederlon-
den, Berichte und Anolysen ous den 5
neuen Bundeslöndern über die Reform

des ehemols "reolsoziolislischen Bil-

dungssystems", Berichte ous den olten
Bundeslöndern über Möglichkeiten und
Venrirklichungen der Jeno-Plon-Pöd-
ogogik in den Regelschulen des stootli-
chen Schulmonopols, Berichte ous on-
deren Löndern, worum sie sich mit
Gedonken ous der Jeno-Plon-Pödogo-
gik beschaftigen, - Erfohrungen, Hin-
dernisse, Erfolge usw. )



- Wir feiern:
Geburtstog im Frühstückskreis

Kornevol
St. Mqrtin
Nikolous etc.

w
3.4. Reflexionen

- Worum entscheiden wir uns fur die
Jeno-Plon-Pödogogik? (Kritische

Dorstellungen ouch qus den neuen

Bundeslöndern)
- Wie bereitei sich dqs Kollegium ouf

die Umstellung von einer Johrgongs-
klossenschule suf eine Jeno-Plon-
Schule vor? (schulinterne Fortbil-

dung)
- Wie bereiten wir die Eltern vor? Wie

orbeiten sie mit? -

- Wie "orgonisiert" die Schulleitung

die Einführung oder Umstellung ei-
ner Johrgongsklossenschule in eine

Stommgruppenschule?
- Sozioles Lernen in der Stomm-

grupPe.
- Lehrer und Kinder in der Jeno-Plon-

Schule (Begegnung, Kooperotion,
Umgong).

- Wie mochen wir unser Schulpro-

gromm?
- Wie schreiben und verwirklichen

wir den Wochenorbeitsplon?

3.5. Schulportroits
- Reporte iber Schulbesuche in Jeno-

Plon- und onderen Reformschulen

im ln- und Auslond,
- Selbstdorstellung von Schulen,
- "Lernen durch Besuchen" (Wie wir

wirkungsvoll hospitieren).
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3.6. Der Lönderspiegel
- Über neue Erlosse, Richtlinien, Lehr-

plöne, Porlomentsbeschlüsse
- Wichtige Ankundigungen, Ereig-

nisse, Veronstoltungen, Einlodungen
- Pressemeldungen/ Presseberichte

ous den Löndern.
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3.7. Neues ous der pödogo-
gischen Totsochenforschung

- Aus den Hochschulen
(1 . Aus-bildungsphose)

- Aus den Studienseminqren
(2. Aus-biidungsphose)

- Aus der Lehrerfortbildung
(3. Ausbildungsphose ols "6ducotion
permoneniö").

3.8. Pödogogischer Senvice
- Buchbesprechungen
- Neue Arbeitsmittel (lnformotion,

Übung, Spiel) etc.

3.9. Kindheit und Jugend
Pödogogische und gesellschoftspoli-

tische Beitröge, Fomilienerziehung, Ver-
onstoltungen zur Elternpädogogik, Vor-
schulerziehung/Kindergorten

3..l0. Berichfe ous der "Gesell-
schoft für Jeno-Plon-Pödogogik
in Deulschlond"

Seminore, internotionole Konferen-
zen, Kooperotion von Jeno-Plon-Schu-
len, Netzwerk-Arbeit; wie gründet mon

einen Petersen-Arbeitskreis in der eige-
nen Gemeinde? etc.

3.'l l. Der Vorstond informiert
Vorstondsbeschlüsse, Plon ungen, Mit-

teilungen etc.

3.12 . Dos "Letzte"
Leserbrie[e, Kriti k, Diskussionsbeitröge

ous dem Kreis der Mitglieder.

3.,l3. Der Rotgeber
Anzeigen von Verlogen und Arbeits-

mittelfirmen, etc.

3.,l4. Kommunikotion im Netz-
werk

(s. Bielefeld, Heinz Ein Anliegen in

eigener Soche, S. 34/35 Forum Jeno-
Plon Nr. 4/19931

Zusommenfossend:
ln gewisser Weise soll fur olle Mitglie-

der dos Forum ein "Arbeitsmittel für
Lehrer und Eltern werdenl

Wenn unsere Zeitschritt Forum-Jeno-
Plon einen oktuellen Überblick über dqs

Berufsfeld "Schule" in den Bundeslön-

dern in Ost und West bestöndig behol-
ten möchte, so wöre es nötig, doß in

iedem Bundeslond Kolleginnen und

Kollegen sich entschließen könnten, ln-

formotionen Erlosse, Verfügungen, Er-

eignisse, Veronsiollungen etc. zu som-

meln, die ols Berichie, oder - besser

noch - ggfls. ols rechtzeitige Voron-
kündigungen im "Forum" publiziert
werden sollten.

Dieses Netzwerksysiem hot sich in
unserer nunmehr 

'l 
S-iöhrigen Zusom-

menorbeit mit den Niederlonden und
mit Belgien bewöhrt; es muß jetzt euro-
pöisch erweitert werden!
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